
Komm mit, wenn wir der Natur die aelteste und 
tiefgruendigste Frage des Universums stellen:

Aus was genau sind wir gemacht?
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CMS ist wie in Puzzle in 13 grosse teile aufgeteilt, 
die sehr vorsichtig in die experimentierhalle 

runtergelassen worden sind.

Hunderte von Studenten haben 
ihre Forschungsarbeiten bei 

CMS gemacht.

Das grösste Teil wiegt 2000 
Tonnen und ist 15 Meter hoch, das 
kleinste ist mikroskopisch klein.

CMS befindet sich 100 m unter der Erde in 
einem riesigen Kavernen-Komplex. Die 

Haupt-Kaverne könnte die gesamte 
Bevölkerung (eine halbe Million Menschen) 

von Genf aufnehmen (OK, nicht wirklich 
gemütlich, aber zusammengepfercht wie 

Sardinen in der Dose!).

Bevor gegraben werden konnte, musste der Boden um 
die Schächte mit flüssigem Stickstoff gefroren werden, 

um eine Überflutung zu vermeiden, als die Bagger den 
Grundwasserspiegel in 40 m Tiefe erreichten.

Bagger und riesige Hammer haben 
4 Jahre lang ununterbrochen 
gearbeitet, um die Hallen und 

Schächte zu graben.
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